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1978 entschlofß iıch mich, eın biographisches Lexikon der deutschen Bischöte
VO der Säkularısıerung bıs ZU Ende des 7weıten Weltkrieges herauszugeben.
YSt spater fiel die Entscheidung, auf alle deutschsprachigen Länder
erweıtern un!: über die Lebensbilder der Diözesanbischöte hinaus auch Bıo-
STAMMEC aller Weihbischöte un:! Generalvıikare aufzunehmen. Der 1983 erschie-
NEINC Band Dr fand dann eın posıtıves Echo, da{ß ich mich entschlo(ß,
das Werk ach rückwärts für das Gebiet des Heıilıgen Römischen Reiches tort-

1990 erschien der Band 8—18 1996 der BandS [)as
Werk soll 1999 mi1t dem Band8 abgeschlossen werden un: dann für
eiınen Zeıiıtraum VO  } 750 Jahren lückenlos die Diözesanbischöte aller Bıstümer
1m Römischen Reich b7zw. 1n den deutschsprachigen Ländern (ab
erfassen. Vom Jahre 14458% siınd zusätzlich die Weihbischöfe un: VOJahr 1648

die Generalvikare ertaßt. Für den Band ME W ar das aufgrund der
spärlıchen Quellen- un: Forschungslage nıcht möglıch. Er berücksichtigt 65
Bıstümer, VO denen eın Drittel 1im Zeitalter der Reformation unterging. Der
relatıv zügıgze ortgang des Projektes wurde 1mM Laufe der Jahre durch ıne Reihe
VO  e Autorenkonfterenzen begleitet. Dıie letzte dieser Konterenzen fand VO 26
bıs 28 Februar 1998 1in Rom Dıie meısten dort gehaltenen Referate werden
in diesem eft verötftentlicht. ach dem Erscheinen des Bandes für den eit-
AauIllSsınd och Ergänzungsbände ber die Bıstümer 1mMm Römıiu-
schen Reich b7zw. in den deutschsprachigen Ländern SOWI1e ber dıe Bischöte der
deutschsprachigen Länder selit 1945 geplant.

Meın ank oilt allen, dıe 1m Laute der Jahre ZUuU Entstehen des Bischofts-
lexiıkons beigetragen haben
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